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Kindersport unser Nachwuchs
 für die Leichtathletik

Steffen unser jüngste Trainer mit den jüngsten Sportlern!
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Bitte beachtet bei euren 

Einkäufen die Anzeigen 

unserer Inserenten! Der Erlös 

dient der Herstellung unserer 

Vereinszeitung. Herzlichen 

Dank.

Termine:

 

Vorstand

Bitte an den Redaktionsschluss der 
nächsten Ausgabe denken!

        Termin             erscheint ca.
        1. Februar 1. März
        1. Mai 1. Juni
        1. August 1. Sept.
        1. November 1. Dez.

Liebe Mitglieder,

am  18.04.2018  fand  die  ordentliche  Jahreshauptversammlung 
des  SC  Urania  statt.  Mit  26  stimmberechtigten  Mitgliedern  war 
die Jahreshauptversammlung so schlecht besucht wie noch nie. 
Der  Vorstand  ist  enttäuscht  über  das  Desinteresse  der 
Vereinsmitglieder. 
Leider  fand  sich  auch  auf  der  diesjährigen  Jahreshaupt­
versammlung  niemand,  der  die  Position  des  Kassenwarts 
übernehmen  wollte.  Somit  muss  der  Posten  auch  weiterhin 
kommissarisch vom Vorstand wahrgenommen werden.
Es  wurden  Andreas  Weise,  erneut  zum  1.  Vorsitzenden  und 
Oliver  Levien,  zum  3.  Vorsitzenden  gewählt.  Als  Jugendwart 
wurde  Sylke  Weise  bestätigt  und  Thomas  Sieg  ist  weiterhin 
Beisitzer  im  Vorstand.  Als  Kassenprüferin  wurde  Christiane 
Meins für zwei weitere Jahre bestätigt.

Der Vorstand besteht seit dem 18.04.2018 aus folgenden 
Personen:

1. Vorsitzender Weise, Andreas
2. Vorsitzender Behrendt, Michael
3. Vorsitzender Levien, Oliver
Schatzmeister
Jugendwartin Weise, Sylke
Integrationsbeauftragte Evren, Esra
Schriftführerin Evren, Nisa
1. Beisitzer Lindhorst, Heinzwerner
2. Beisitzer Sieg, Thomas

Andreas Weise
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Vorstand

Information zu den geänderten Datenschutzbestimmungen

Ab dem 25. Mai 2018 wird die Datenschutz­Grundverordnung (DS­GVO) in Deutschland 
und in allen anderen Mitgliedstaaten der Europäischen Union geltendes Recht.
Die DS­GVO ist ab diesem Zeitpunkt unmittelbar anwendbar und verdrängt die bisher 
geltenden datenschutzrechtlichen Regelungen.
Auch der SC Urania muss seiner Informationspflicht bei Erhebung von personen­
bezogenen Daten bei der betroffenen Person nach Art. 13 DSGVO nachkommen. Es 
gibt neue Eintrittsformulare mit der Einwilligungserklärung und den Informationspflichten 
nach DSGVO.

Hier ein Auszug:
Die zurzeit gültigen Aufnahmegebühren und Beiträge und die Satzung sind mir bekannt. 
Das umseitige SEPA­Lastschrift­Mandat habe ich ausgefüllt und die gültige Beitrags­ 
ordnung habe ich zur Kenntnis genommen. Durch meine Unterschrift erkenne ich die 
Satzung und Datenschutzerklärung des Vereins an. 
Die Datenschutzerklärung informiert darüber, welche Daten des Mitgliedes der Verein 
zu welchen Zwecken speichert und verarbeitet und beinhaltet auch die 
„Informationspflicht bei Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen 
Person“ gemäß Artikel 13 DSGVO. Nach Artikel 6, Abs. 1, lit. b) DSGVO ist die 
Verarbeitung personenbezogener Daten rechtmäßig, wenn diese für die Erfüllung eines 
Vertragsverhältnisses – hier: Mitgliedschaft im Verein – erforderlich sind.
Meine im Rahmen der vorstehend genannten Zwecke erhobenen persönlichen Daten 
werden unter Beachtung der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) sowie des 
Bundesdatenschutzgesetzes verarbeitet, genutzt und gespeichert. Die Entscheidung 
zur Weitergabe meiner personenbezogenen Daten habe ich freiwillig getroffen. Mein 
Einverständnis kann ich nach Art. 7 DSGVO ohne für mich nachteilige Folgen 
verweigern bzw. jederzeit mit Wirkung für die Zukunft in Textform gegenüber der 
Geschäftsführung widerrufen.

Der Vorstand
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WORLD WIDE
International Shipping & Logistics Services

Mattentwiete 8 ­ D­20457 Hamburg          Snorresgade 18 ­ 20  ­   2300 Copenhagen
                                                                     Phone: +4532668100  ­  Fax: +4532574900

WWW.SCAN­GROUP.COM   ­   CPH@SCAN­GROUP.DK

Handball / HGHB

Barmbek nach der Relegation zweiter Nachrücker
Gegen  den  TV  Gelnhausen  galt  es  für  die  HGHB  das  27:29  aus  dem  Hinspiel 
wettzumachen, um direkt  in der 3. Liga zu bleiben. Der Start  in die Partie verlief dann 
zunächst ausgeglichen, wobei die Gäste zwar das 4:2 und 5:3 vorlegten, es nach zwölf 
Minuten aber wieder 5:5 stand. 
Während der TV mit viel Tempo nach vorne spielte und so zu  leichten Toren kam,  tat 
Barmbek sich  im Angriff schwerer und  fand vor allem  in der Abwehr nicht den nötigen 
Zugriff. So erhöhten die Gäste wieder auf 7:5 und die Hausherren mussten nachlegen. 
Bis  zum  7:8  gelang  ihnen  dies  auch,  bevor  der  TV  die  Barmbeker  Fehler  sowie  die 
fehlende Durchschlagskraft weiter nutzte, um auf 10:7 (20.) und in der 27. Minute sogar 
auf  13:9  zu  erhöhen.  Bis  zur  Pause  konnten  sich  die  Gastgeber  dann  aber  leicht 
steigern und beim Stand von 12:14 ging es in die Kabinen.
Zu  Beginn  der  zweiten  Hälfte  sorgte  Florian  Knust  mit  einem  parierten  Siebenmeter 
sofort  für die richtig Stimmung  in der Halle, doch wohl nur der Delegierte selbst weiß, 
warum er  die Schiedsrichter  anwies HGHB­Coach Holger Bockelmann zu  verwarnen, 
nachdem dieser seinen eigenen Spieler aufforderte, um den Kreisläufer herumzutreten, 
was zudem den erneuten Ballbesitz  für Gelnhausen zur Folge hatte. Diese Einladung 
nahmen die Gäste dankend zum 15:12 an und hielten  ihren Vorsprung bis zum 18:15 
(36.), bevor Barmbek in der Abwehr etwas besser stand und seine Chancen im Angriff 
nutzte, um nach 38 Minuten zum 18:18 auszugleichen.
Wie  schon  im  gesamten  Spiel,  waren  die  zahlreichen  Fans  gerade  in  dieser  Phase 
ebenfalls voll da und unterstützten ihr Team nach Kräften. So gelang der HGHB in der 
43. Minute die erste Führung zum 20:19 und das Ziel Klassenerhalt war mehr denn je 
in  Reichweite.  Eine  Viertelstunde  vor  dem  Ende  stand  es weiterhin  22:22,  allerdings 
ließ die HGHB einige Möglichkeiten ungenutzt, um wieder die Führung zu übernehmen 
oder gar auszubauen. 
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BSM  
Büro­ & Buchhatungsservice  

Gabriele Manukyan
Buchen laufender Geschäftsvorfälle § 4 (3) EStG, Lohn­ und Gehaltsabrechnungen 
Organisationsberatung, Einführung und Optimierung von Ablagesystemen
Büroorganisation
Weitere Leistungen auf Anfrage
Für Handwerksbetriebe, Freiberufler, Existenzgründer und Non­Profit­Organisationen

Am Sooren 105      Fon: 040 ­ 325 135 25
22149 Hamburg Fax: 040 ­ 325 135 24

Mobil: 0177 ­ 200 45 72

service@bsm­mierau.de ­ www.bsm­mierau.de

Handball / HGHB

Nach  einem  vergebenen  Siebenmeter  machten  es  die  Gäste  auf  der  anderen  Seite 
besser und erhöhten mit drei Toren in Folge wieder auf 25:22 (48.). Barmbek versuchte 
zwar noch einmal alles und war  im Angriff auch erfolgreich, schaffte es aber nicht, den 
TV an Toren zu hindern. So blieb es bis zum 26:29 bei drei Toren Rückstand, bevor vier 
Minuten vor dem Schlusspfiff nochmal der Anschlusstreffer zum 28:29 gelang. 

Nun hätte allerdings schon alles optimal laufen müssen, um die Partie doch noch mit drei 
Toren zu gewinnen, aber während Barmbek ein paar Bälle gewinnen konnte, waren die 
eigenen Angriffe nicht von Erfolg gekrönt. So gelang Gelnhausen mit dem 30:28 (58.) die 
Entscheidung und die Gegenwehr war gebrochen, sodass das Ergebnis am Ende noch 
zum  28:32­Endstand  ausgebaut  wurde.  Da  Barmbek  in  beiden  Spielen  nie  zu  seiner 
besten Leistung fand, sicher kein unverdienter Erfolg für den TV Gelnhausen.

„Gratulation  an  Gelnhausen  zum  verdienten  Sieg  und  Klassenerhalt.  Wir  mussten  uns 
unsere  Torerfolge  hart  erarbeiten  und  fingen  leider  zu  viele  einfache  Treffer  durch  die 
schnelle Mitte, die wir nicht verteidigen konnten. Meine Mannschaft hat gekämpft, alles 
gegeben  und  alles  aus  sich  herausgeholt,  was  nach  den  drei  schweren  Spielen  in  der 
Relegation noch drin war. Zum Ende des Spiels war der Akku einfach  leer. Wir planen 
jetzt  trotz allen Gerüchten, dass noch ein Platz  in Liga drei  frei werden könnte, erstmal 
für die Oberliga“, so HGHB­Coach Holger Bockelmann.

Jürgen Hitsch (Sportlicher Leiter)  & Jörn Kammler (Öffentlichkeitsarbeit)



_________________________________________________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________________________________________________

6

Fussball ­ Jugend

Muttertags­Turnier mit unseren Freunden aus Klosterfelde

Ausfahrt der 1 E­Jugend zum 40. Webellinsee Cup vom 13 bis 15 April 2018
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Leichtathletik / Kindersport

Zur Abteilungsversammlung wurde fristgerecht für den 16.02.2018 eingeladen.
Außer  Vorstandsmitgliedern  des  Vereins  und  der Abteilungsleitung  war  leider 
niemand erschienen. Wir haben es so gewertet, dass alle Abteilungsmitglieder 
zufrieden sind.
Die Tagesordnungspunkte  wurden  somit  schnell  abgehakt.  Es  hat  sich  in  der 
Führungsleiste  nichts  geändert.  Um  die  finanziellen  Verpflichtungen  der 
Abteilung auch in den nächsten Jahren sichern zu können wurde für Kinder und 
Jugendliche eine Beitragserhöhung auf 10,00 Euro pro Monat beschlossen.

Von den sportlich­aktiven Seiten gibt es Folgendes zu berichten.
Am 28.04.2018, am Tag vor dem Haspa Marathon, wurde für die Nachwuchs­
athleten  der  Vereine  und Anderen  das  „Zehntel“  der  Originalstrecke,  nämlich 
4195m, gelaufen.
Von den insgesamt 3000 Teilnehmern waren von uns 11 Sportler am Start, das 
Höchstalter beträgt 17 Jahre. Schnellste aus unserem Team war die 14 jährige 
Amelia Sprenger in 18:43 Minuten vor Luzie Siegl, 15 Jahre,  in 19:03 Minuten 
und dem 11 jährigen Mathis Reinhardt in 19:09 Minuten.
Alle unsere Teilnehmer liefen unter 25 Minuten und kamen gesund ins Ziel.

Beim Haspa Marathon lief Aberrazzak Laaouina(38 Jahre) bei den Männern mit 
2:41,    als  viertschnellster  bei  der    Hamburger  Meisterschaftswertung  ins  Ziel. 
Sein Vorhaben  eine 2:40 iger Zeit zu laufen hatte er damit erreicht und er war 
so schnell wie noch kein Urania Läufer im Marathon.

Am 25.03.2018  liefen bei der Wandsetaler Runde Soraya Said auf Platz zwei 
und  Maja  Kreft  auf  Platz  vier  ihrer Altersklasse.  In  der  Männerklasse  siegte 
Roger Stuer über 5000m.
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Leichtathletik / Kindersport

Bei den Senioren Hallenmeisterschaften  für Hamburg, Schleswig Holstein und 
Mecklenburg Vorpommern belegten Martina Herder und Andreas Stuhr  jeweils 
den 1. Platz im Kugelstoßen. Janed Didzun wurde über 60m und 200m jeweils 
Dritte.

Am  07.04.2018  waren  wir  Ausrichter  eines  Werfertags.  Mit  einer  Weite  von 
43,65m warf Vaclav Sosna (SV Polizei) im Diskus der Klasse M70 einen neuen 
Hamburger Rekord.
Wir danken allen Helfern und Mitarbeitern, die zum Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen haben.

Jetzt hoffen wir, dass wir die Sommersaison mit viel Freude und Erfolg angehen 
können.

Horst Martens
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Seniorensport

Seniorensportabteilung  „Hol di fruchtig“

Am 23.03.18 hatten wir unsere JHV, bei der wieder Wahlen und einige 
Berichte anstanden.
Der Kassenbericht von unserem Kassenwart war leider nicht nur 
positiv. So mussten wir feststellen, dass die Mitgliederzahl in den 
letzten Jahren geschrumpft ist und wir mit dem Beitrag so nicht 
mehr lange haushalten können. 
Da gibt es nur drei Möglichkeiten für uns: 
Entweder werben wir neue Mitglieder - was leider nicht so einfach ist.
Oder wir verkleinern unser Angebot oder aber wir müssen unseren 
Beitrag zum Anfang des nächsten Jahres um 2,00€  monatlich 
erhöhen.
Da wir aber unser Angebot in der jetzigen Form gern beibehalten 
möchten haben die anwesenden 29 Mitglieder einstimmig für die 
Beitragserhöhung gestimmt falls wir bis zum Jahresende unsere 
Mitgliederzahl nicht deutlich erhöhen können. Also mobilisiert doch 
mal Eure Nachbarn und Freunde und macht ihnen klar wie wichtig 
Bewegung und Geselligkeit im Alter ist :-) 

Unser Herbstfest feiern wir auch in diesem Jahr wieder im 
Vereinshaus und zwar im Oktober. Und das Jahr werden wir dann mit 
einer gemütlichen Adventfeier im Dezember ausklingen lassen.

Durch die Wahlen hat sich im Vorstand in diesem Jahr nichts 
verändert, die 2. Vorsitzende Elke Missenberger, der Kassenwart 
Rudolf Eller und der Beisitzer Günther Buske wurden einstimmig 
wiedergewählt. 
In 2019 wird es aber eine Veränderung im Vorstand geben, da ich 
mich nach 16 Jahren  Vorstandsarbeit (2 Jahre Beisitzer und 14 
Jahre Vorsitzende) nicht mehr zur Wahl stellen werde. Also überlegt 
mal ob jemand von Euch Lust und Zeit hat dieses Amt zu übernehmen. 
 
 
                                       Hol di fruchtig Dagmar
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Tischtennis

MAUE & BECKER
Heizung­, Sanitär­, Energietechnik

Wartungsdienst, Öl­, und Gasfeuerung
Planung – Neubau ­ Reparatur

Telefon: 538 00 87
22339 Hamburg

Störungsdienst: 538 00 888
Mitglied der Innung Sanitär Heizung Klempner

G
M
B
H

Games Over – das Ende einer erfolgreichen Saison

Die Tischtennisspieler der TTSG Urania­Bramfeld haben die Saison 2017 / 18 beendet. 
Und wir können von einer äußerst erfolgreichen Saison sprechen:
Alle  Damenmannschaften,  die  übrigens  nur  mit  Spielerinnen  des  SC  Urania  besetzt 
sind, belegen vordere Plätze  in  ihren Spielklassen. Zu Saisonbeginn waren 6 Damen 
zum SC Urania gewechselt. Damit konnte erstmals seit sehr langer Zeit wieder eine 3. 
Damenmannschaft gemeldet werden. 
 
1. Damen – Verbandsoberliga (VOL): 
Trotz Verletzungspech die bislang erfolgreichste VOL­Saison
Die 1. Damen der TTSG Urania­Bramfeld blickt auf  ihre bislang erfolgreichste Saison 
der  jüngeren  Vereinsgeschichte  zurück.  Hinter  dem  ungeschlagenen  Meister  vom  SV 
Friedrichsgabe  und  dem  SC  Poppenbüttel  II  konnte  der  dritte  Platz  in  der 
Abschlusstabelle gesichert werden. Dieses  ist die beste Platzierung  für das Team seit 
Einführung  der  Verbandsoberliga  vor  fünf  Jahren.  Erfreulicherweise  konnte  also  nicht 
nur der  vierte Platz aus der Vorsaison noch getoppt,  sondern  in der Abschlusstabelle 
auch erstmals der Platz vor den ewigen Konkurrentinnen vom FC Voran Ohe erobert 
werden.

Nach gutem Start in die Saison verletzte sich unsere Spitzenspielerin Maike Teuber am 
Knie und fiel für insgesamt 11 von 18 Spielen aus. Gleichzeitig hatte auch die Nummer 
4  Tina  Janz  mit  ihrer  Gesundheit  zu  kämpfen  und  verpasste  insgesamt  sieben 
Ligaspiele.  Umso  mehr  knieten  sich  die  verbliebenen  Spielerinnen  Nancy  Trompelt, 
Michaela Bruchlos und Anja Scholz rein, verstärkt mit den ebenfalls stark aufspielenden 
Spielerinnen aus der zweiten Damenmannschaft. 

Nancy  Trompelt  und  Michaela  Bruchlos  gewannen  in  der  Addition  über  die  Saison 
hinweg  nicht  nur  55  Einzel  sondern  zusammen  auch  noch  10:1  Doppel.  Damit 
schrammten  sie  nur  um  einen  Sieg  an  der  besten  Doppelbilanz  der  Liga  vorbei. 
Neuzugang Nancy Trompelt überzeugte nicht nur im Ergebnis, sondern begeisterte die 
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Tischtennis

Small enough to know you.
Big enough to serve vou!

Snorresgade 18 ­ 20  ­   2300 Copenhagen S / Danmark
Phone: +4532668100  ­  Fax: +4532574900

Zuschauer  im  Lämmersieth  mit  technisch  hochklassigem  Tischtennis.  Ihr  Match  des 
Jahres  gegen  Liga­Topspielerin  Lena  Meiß  erreichte  in  einem  Monat  350  Clicks  bei 
Youtube und eine noch größere Bühne brachte  ihr die Rolle als Tischtenniskomparsin 
am Thalia Theater. 

Der  Zweikampf  um  Platz  3  gegen  die  Konkurrenz  aus  Ohe  blieb  spannend  bis  zum 
letzten Spieltag. Im direkten Vergleich gab es mit einem 8:6 Sieg im Hinspiel den ersten 
Derbysieg  seit  vier  Jahren,  im  Rückspiel  ein  hart  umkämpftes  Remis.  Da  Ohe  dem 
Meister aus Friedrichsgabe am letzten Spieltag ein Unentschieden abtrotze, musste für 
die Damen von Urania im letzten Heimspiel gegen 
GW Harburg mindestens ein Punkt her. Letztlich wurde es ein 8:1 Kantersieg und eine 
tolle Saisonabschlussparty  im Lämmersieth mit mehr als 70 Zuschauern  in der Halle. 
Das ist Verbandsoberligazuschauerrekord auf den wir zu Recht stolz sein können.
 
Die Mannschaft war sich hinterher einig, dass es ein großartiges Gefühl war,  in dieser 
Saison erstmalig mit dem Abstieg so überhaupt nix zu  tun zu haben. Zum Aufstieg  ist 
man  als  Dritter  der Tabelle  nicht  berechtigt,  aber  es  bleibt  abzuwarten,  wie  die  neue 
Saison  laufen  wird,  wenn  dann  hoffentlich  alle  Spielerinnen  fit  sein  werden  und 
„Überteams“ wie der SV Friedrichsgabe keine Konkurrenten mehr sind. Der Kader soll 
noch in der Breite verstärkt werden, in der Tabelle geht der Blick weiter nach oben.

2. Damen – Hamburg­Liga: 27:15 Punkte, Platz 5
Auch die 2. Damen musste endlich einmal nicht gegen den Abstieg spielen. Vielmehr 
konnte  bis  zum  Schluss  um  den  2.  Platz  mitgespielt  werden,  der  zur  Relegation  zur 
Verbandsoberliga gereicht hätte. Der 5. Platz ist aber ein toller Erfolg; alle Spielerinnen 
haben  sich  verbessert  und  zusätzlich  wurde  die  Mannschaft  durch  Ramona  Peter 
verstärkt, die zu Saisonbeginn vom SV Siek zu uns gewechselt  ist,  in Rheinland­Pfalz 
arbeitet und extra für die Punktspiele nach Hamburg fährt. 
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3. Damen – 1. Landesliga: 25:17 Punkte, Platz 4
Dem  Wechsel  von  Martina  Staats  und  Dr.  Ulrike  Pohl,  die  zu  Saisonbeginn  aus 
Bahrenfeld  zu  uns  kamen,  haben  wir  es  zu  verdanken,  dass  wir  endlich  eine  3. 
Damenmannschaft  melden  konnten.  Durch  einen  freien  Platz  in  der  1.  Landesliga, 
konnte  die  Mannschaft  gleich  in  der  2­höchsten  Hamburger  Spielklasse  starten  und 
musste  nicht  in  der  untersten  Klasse  beginnen.  Martina  übernahm  sofort  die 
Mannschaftsführung,  hat  die  Saison  perfekt  organisiert  und  dafür  gesorgt,  dass  alle 
Spielerinnen  zu  ihren  Einsätzen  kamen.  Die  Saison  wurde  ein  voller  und  toller  Erfolg 
und der 4. Platz ist viel mehr als vor der Saison erwartet werden konnte.

Die Herrenmannschaften waren ebenfalls sehr erfolgreich. Auch hier konnte mit der 11. 
Herren  eine  zusätzliche  Mannschaft  gemeldet  werden.  4  Mannschaften  haben  den 
Aufstieg  geschafft;  absteigen  musste  keine  Mannschaft.  Hier  die  Ergebnisse  der 
Aufsteiger:

3. Herren – 2. Landesliga: 44:0 Punkte, Platz 1
Sensationell  ist  das Abschneiden  der  3.  Herrenmannschaft.  In  einer  stark  besetzten 
Landesliga­Staffel  wurden  alle  22  Spiele  gewonnen  und  damit  der Aufstieg  in  die  1. 
Landesliga, den die Mannschaft  in den vergangenen 2 Jahren  jeweils knapp verpasst 
hatte,  sichergestellt.  Herausragend  dabei  die  Bilanzen  von  Erich  Mittag  (30:9)  und 
Christoph Schmidt (20:5). Auch wenn in der 1. Landesliga ein anderer Wind wehen wird, 
sollte zumindest der Klassenerhalt kein Problem sein.

6. Herren – 1. Kreisliga: 19:15 Punkte, Platz 3
Der Aufstieg der 6. Herren stand schon seit einigen Wochen fest. Zur nächsten Saison 
in der 2. Bezirksliga muss sich die Mannschaft verstärken, damit es nicht gleich wieder 
runter in die Kreisliga geht.

7. Herren – 1. Kreisliga: 19:15 Punkte, Platz 3
9:6  gegen  Südstormarn  3  ­  im  letzten  Spiel  wurde  der Aufstieg  gesichert!  Mit  einem 
Ersatz­Mann  (Florian  Pelkner)  und  einer  Ersatz­Frau  (Franzi  Großer)  wurde  der 
entscheidende Sieg geholt (bei einer Niederlage wäre man noch auf Platz 4 gerutscht). 
Auch die 7. Herren muss sich verstärken, um in der kommenden Saison die Klasse zu 
halten.
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11. Herren – 4. Kreisliga: 40:4 Punkte, Platz 2
Vizemeister  und  direkter  Aufstieg  in  die  3.  Kreisliga  mit  einer  völlig  neu  formierten 
Mannschaft!  Ähnlich  wie  bei  den  3.  Damen  ist  es  auch  hier  dem  Mannschaftsführer 
Matthias  Koelling  zu  verdanken,  dass  die  Saison  einer  voller  Erfolg  wurde.  Der 
berufsbedingte Abschied von Anton Frigge im Dezember konnte durch die Verpflichtung 
von Zoran Kovacevic voll kompensiert werden. Ich hoffe, in der nächsten Serie bleiben 
alle Spieler dabei; nur so kann der Klassenerhalt erreicht werden.

Weitere Infos auf dem YouTube­Channel der TTSG:
https://www.youtube.com/channel/UC7QV_csWDSlMkTGSvk422KQ?app=deskto 

Stephan Zeyn.    
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Geburtstage

Herzlichen Glückwunsch und viel Spaß,
Gesundheit und Freude im 

neuen Lebensjahr!
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